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Rentenberatung durch Herrn Rainer Hillebrand (ehrenamtl. Ren-
tenberater) wieder möglich in AUE im Rathaus zur Rentensprech-
stunde:
Montag: 09.00-15.00 Uhr
Dienstag:  09.00-15.00 Uhr
Mittwoch: 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00-15.00 Uhr
Freitag:  09.00-12.00 Uhr 
Tel.: 03771/26557    //    mobil: 0160/7855069
____________________________________________________

Sonderöffnungszeiten Meldestelle

Jeweils immer geöffnet am ERSTEN Samstag im Monat in der Zeit 
von 09:00 – 12:00 Uhr.
November 2023 => 04.11.2023
Dezember 2023 => 02.12.2023

Meldeamt Gemeinde Steinberg
____________________________________________________

Sprechzeiten Schiedsstelle

Kontaktdaten:
Schiedsstelle der Gemeinde Steinberg 
in der Seniorenbegegnungsstätte Rothenkirchen 
Am Rathaus 1, 08237 Steinberg

Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag im Monat von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr so-
wie nach telefonischer Terminvereinbarung unter 037462/5127
E-Mail-Kontakt: seyfert.co@t-online.de
____________________________________________________

Mietwohnungen der Gemeinde Steinberg

Bitte rufen Sie uns bei Interesse an unter Tel. 037462/671-22, 
Frau Scholz bzw. E-Mail nicole.scholz@gde-steinberg.de. 

Vielen Dank.
____________________________________________________

Beeinträchtigungen des Winterdienstes durch 
Anpflanzungen
Um insbesondere den reibungslosen Ablauf des Winterdienstes zu 
gewährleisten, bitten wir alle Grundstückseigentümer darauf zu 
achten, dass es nicht zu Verkehrs- und Sichtbeeinträchtigungen der 
Straßen und Gehwege durch Bäume, Sträucher und Hecken kommt.
Über die Grundstücksgrenzen hinausragende Anpflanzungen sollten 
so weit zurückgeschnitten werden, dass die Straßen und Gehwege 
voll genutzt werden können und die Sicht nicht beeinträchtig wird.
Laut Polizeiverordnung der Gemeinde Steinberg müssen Äste und 
Zweige einen Seitenabstand von mindestens 0,5 m zum Straßen-
rand haben. Des Weiteren muss sämtliches Astwerk über Geh-
wegen oder Radwegen mindestens 2,5 m und über Fahrbahnen 
mindestens 4,5 m vom Erdboden entfernt sein.
____________________________________________________

Schließung Rathaus
Liebe Bürger,

am Montag, den 30.10.2023
(Brückentag, vor Reformationstag)

bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gruner - Bürgermeister

Nächste Ausgabe Steinberg Bote

Redaktionsschluss:  10.11.2023
 in der Gemeinde Steinberg
 Bitte beachten! 
Erscheinungstag: 24.11.2023

Redaktionsschluss Erscheinungstag
10.11.2023  24.11.2023
08.12.2023  22.12.2023  Weihnachtsausgabe

Bitte schicken Sie Ihre Beiträge unter Einhaltung der jeweils o. g. 
Redaktionsschlusstermine an E-Mail: rathaus@gde-steinberg.de, 
Betreff: „Artikel für Steinberg Bote“, für Rückfragen melden Sie 
sich bitte unter Tel.: 037462/67111 bei Frau Strobelt.
____________________________________________________

Öffnungszeiten für die Soziale Beratungsstelle 
Steinberg
Die Anlaufstelle für soziale Anliegen der Bürger in der Seniorenbe-
gegnungsstätte, Am Rathaus 1 OT Rothenkirchen hat jeden letz-
ten Donnerstag im Monat von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet. 
Zu erreichen ist die Beratungsstelle während der Öffnungszeiten 
unter Tel. 03 74 62 – 34 38.

Außerhalb dieser Zeit und in dringenden Fällen haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihr Anliegen unter Tel. 03 74 62 – 6 71 11 vorzubringen bzw. 
einen Termin zu vereinbaren. Auch die Kolleginnen im Rathaus Zim-
mer 16 stehen für soziale Anliegen weiterhin gerne zur Verfügung.
____________________________________________________

Bürgerpolizist
Kevin Unger : 

03744 / 255235 Revier
0162 / 2415560 mobil

Bürgersprechstunde des Bürgerpolizisten in der Gemeinde Steinberg

findet jeweils am 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 
13.00-15.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am Bahnhof 3 in Ro-
thenkirchen statt.

Termine:
Donnerstag, 02. November 2023
Donnerstag, 07. Dezember 2023
____________________________________________________

Revierförsterin im Forstbezirk Plauen 
Staatsbetrieb Sachsenforst
Revierleiterin Forstrevier Rodewisch Emilie Merkel
(auch zuständig für die Gemeinde Steinberg)
Telefon: 0174/3379609
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Plauen | Europaratstraße 11 | 08527 Plauen
emilie.merkel@smul.sachsen.de | www.sachsenforst.de
____________________________________________________

Aus dem Rathaus
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Bezugsmöglichkeit: kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Steinberg sowie Abholung im Rathaus

Jetzt hat die Heizperiode begonnen. Der Primärenergieverbrauch 
von Haushalten in Deutschland teilt sich in der Regel in Wärme- 
und Stromverbrauch auf. Die genaue Aufteilung kann variieren, 
abhängig von Faktoren wie dem Gebäudetyp, der Heiztechnolo-
gie und dem Nutzerverhalten. Allgemein lässt sich jedoch sagen, 
dass der Wärmebereich den größten Anteil am Primärenergiever-
brauch der Haushalte ausmacht. Etwa 70 - 80 % des Primärenergie-
verbrauchs entfallen auf den Wärmebereich durch die Bereitstel-
lung von Raumwärme und Warmwasser in Haushalten. Dies um-
fasst den Einsatz von Heizöl, Erdgas, Fernwärme, Holzpellets oder 
anderen Brennstoffen für Heizungssysteme. Der Stromverbrauch 
in Haushalten macht etwa 20 - 30 % des Primärenergieverbrauchs 
aus. Dies beinhaltet den Verbrauch von elektrischen Geräten, Be-
leuchtung, Unterhaltungselektronik, Kühl- und Gefrierschränken, 
Waschmaschinen, Trocknern und anderen elektrischen Geräten.

Das Einsparpotential im Wärmebereich ist demnach sehr groß. 
Verringern Sie den Wärmeenergieverbrauch, so sinken auch Ihre 
Heizkosten und die Schadstoffemissionen. Eine Verringerung der 
Raumtemperatur um nur 1 K (Grad) kann ca. 6 % Heizenergie ein-
sparen. Senken Sie die Raumtemperatur in der Nacht und in den 
Zeiten ab, in denen Räume nicht genutzt werden. Denn oftmals 
geben Heizkörper noch viel zu viel Wärme ab, auch wenn sich nie-
mand im Raum befindet. Eine große Hilfe können dabei elektro-
nische Heizkörperthermostate sein. Mit diesen lassen sich Heiz-
körper intelligent steuern und an die persönlichen Bedürfnisse 
anpassen. Grundsätzlich lassen sich zwei Systeme unterscheiden:
- Programmierbare Thermostate:

Sie lassen sich ohne größeren Aufwand auch von Nicht-Handwer-
kern an herkömmlichen Heizkörpern anbringen und sorgen für die 
gewünschte Raumtemperatur. Die individuellen Temperaturprofi-
le können gespeichert werden. So ist zum Beispiel das Bad mor-
gens warm, kühlt aber tagsüber ab, wenn es nicht gebraucht wird. 

- Smarte Thermostate:
Smarte Thermostate gehen noch einen Schritt weiter und lassen 
sich ebenfalls unkompliziert selbst einbauen. Sie sind von über-
all aus bequem via App schnell und individuell zu steuern und 
passen sich den persönlichen Lebensgewohnheiten an. Vorteil-
haft ist das beispielsweise beim Wechsel zwischen Homeoffice 
und Büro oder bei Schichtarbeit. Zudem erkennen die Geräte 
plötzliche Änderungen der Raumtemperatur oder Luftfeuchtig-
keit, zum Beispiel, wenn Fenster zwecks kurzer Lüftung geöffnet 

werden. Sie schalten den Heizkörper direkt eine Zeit lang ab, um 
Energie zu sparen. Die Effizienzgewinne sind erheblich und wer-
den in der App detailliert ausgewiesen.

Generell gilt für alle Arten von Thermostaten: Ein Thermostat 
kann nur dann einwandfrei arbeiten, wenn es nicht durch Gar-
dinen oder Verkleidungen verbaut ist. Thermostate brauchen für 
eine einwandfreie Funktion den Kontakt mit der Raumluft.

Doch wie weit sollte die Raumtemperatur in Nichtnutzungszeiten ab-
gesenkt werden, ohne Schäden am Gebäude zu riskieren und ohne 
einen übermäßigen Aufwand für das Wiederaufheizen zu betreiben? 
Für die täglichen Zeiten der Nichtnutzung, z. B. nachts oder während 
der Arbeit, ist das Absenken der Raumtemperatur auf 16 bis 18 °C 
völlig ausreichend. Das Durchheizen und ein Auskühlen der Räume 
werden vermieden. Bei längerer Abwesenheit, z. B. Urlaub, kann die 
Temperatur auf ca. 12 - 14 °C reduziert werden. Vor der Rückkehr 
ist dann entsprechend eher mit dem Wiederaufheizen zu beginnen.

Wohnräume sollten nie dauerhaft unter 20 °C beheizt werden. Vor al-
lem, wenn Räume in Nutzung sind, kann das langfristig zu Problemen 
am Bauwerk führen. Auch das Beheizen von nur einem Raum ist ris-
kant. Feuchte Raumluft kondensiert an kalten Außenbauteilen schnel-
ler. Besondere Vorsicht ist bei schlecht gedämmten Gebäuden gebo-
ten. Kältere Raumluft kann zudem weniger Feuchtigkeit aufnehmen 
als wärmere. Es ist richtig, dass früher mit niedrigeren Raumtempe-
raturen gelebt wurde. Aber damals gab es noch Ofenheizungen und 
undichte Fenster. So war ein kontinuierlicher Luftaustausch gegeben.

Kostenloses Informationsmaterial der Sächsischen Energieagen-
tur zu den Themen „Energiesparen im Haushalt“, „Gebäudedäm-
mung“ und „Energetische Sanierung“ finden Sie vor dem Bauamt 
im Rathaus (2. OG). Oder sprechen Sie den kommunalen Energie-
manager Michael Rink direkt an.
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Kurzinfo zum Steinbergbote / Rodewischer Bote
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
sicher haben Sie es bereits gemerkt: Der Steinbergbote erschien in 
der letzten Ausgabe ohne den Rodewischer Boten. Dies wird auch 
weiterhin so sein. Vorab: Hintergrund dafür sind nicht Differenzen 
zwischen Steinberg und Rodewisch, vielmehr gab es zwischen der 
Stadt Rodewisch fortgesetzt Differenzen mit der Druckerei, die je-
doch wiederum nicht für Steinberg bestehen. Dies hat nun seit der 
letzten Ausgabe dazu geführt, dass der Rodewischer Teil von einer 
anderen Druckerei bearbeitet wird und eine gemeinsame Ausgabe 
damit nicht mehr realisierbar ist. Wir bedauern dies ebenfalls. Auf-
grund der Kurzfristigkeit und auch weil der Redaktionsschlusster-
min verstrichen war, als wir diese Information erhielten, war es uns 
nicht mehr möglich Sie/Euch als Bürger darüber zu informieren und 
in Kenntnis zu setzen. Dies holen wir hiermit nach.
____________________________________________________

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung der Gemeinde Steinberg für die Haushalts-
jahre 2023 und 2024      

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 24.08.2023 mit Beschluss Nr. 2023/038 folgende 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 beschlossen: 

§1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

Haushaltsjahr
2023

Haushaltsjahr
2024

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge auf 
4.920.797 € 5.423.556 €

- Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen auf

6.130.133 € 6.048.223 €

- Saldo aus den ordentlichen Erträ-
gen und Aufwendungen (ordent-
liches Ergebnis) auf

- 1.209.336 € - 624.667 €

- Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Erträge auf 

600.500 € 500 €

- Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Aufwendungen auf

62.300 € 0 €

- Saldo aus den außerordentlichen 
Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf

538.200 € 500 €

- Gesamtergebnis auf - 671.136 € - 624.167 €
- Betrag der veranschlagten Abde-

ckung von Fehlbeträgen des or-
dentlichen Ergebnisses aus Vor-
jahren auf

0 € 0 €

- Betrag der veranschlagten Abde-
ckung von Fehlbeträgen des Son-
derergebnisses aus Vorjahren auf

0 € 0 €

- Betrag der Verrechnung eines 
Fehlbetrages im ordentlichen Er-
gebnis mit dem Basiskapital ge-
mäß § 72 Absatz 3 Satz 3 Sächs-
GemO auf

394.733 € 392.112 €

- Betrag der Verrechnung eines 
Fehlbetrages im Sonderergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß§ 72 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf

0 € 0 €

- veranschlagten Gesamtergebnis 
auf

- 276.403 € - 232.055 €

im Finanzhaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätig-
keit 

4.707.170 € 5.209.929 €

- Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätig-
keit

5.458.586 € 5.379.287 €

- Zahlungsmittelüberschuss oder 
-bedarf aus laufender Verwal-
tungstätigkeit als Saldo der Ge-
samtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf

- 751.416 € - 169.368 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf

645.274 € 437.795 €

- Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf

158.600 € 1.252.000 €

- Saldo der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Investitionstätig-
keit auf

486.674 € - 814.205 €

- Finanzierungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag als Saldo aus 
dem Zahlungsmittelüberschuss 
aus laufender Verwaltungstätig-
keit und dem Saldo der Gesamt-
beträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf

- 264.742 € - 983.573 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf

0 € 0 €

- Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf

4.800 € 1.500 €

- Saldo der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Finanzierungstä-
tigkeit auf

- 4.800 € - 1.500 €

- Veränderung des Bestandes an 
Zahlungsmitteln im HJ auf

- 941.558 € - 985.073 €

festgesetzt. 

§2

Der Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen für Investiti-
onen und lnvestitionsförderungs-
maßnahmen wird auf festgesetzt

0 €    0 €

§3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird für das
Haushaltsjahr 2023 auf 	 580.000 €
Haushaltsjahr 2024 auf	 1.300.00 €
festgesetzt.

§4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung 
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von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird für das 
Haushaltsjahr 2023 auf  300.000 €
Haushaltsjahr 2024 auf 300.000 €
festgesetzt. 

§5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

Haushaltsjahr
2023

Haushaltsjahr
2024

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf

260 v.H. 260 v.H.

b) für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf

350 v.H. 350 v.H.

2. für die Gewerbesteuer auf 375 v.H. 375 v.H.
der Steuermessbeträge.

Steinberg, der 12.10.2023

Andreas Gruner
Bürgermeister

Niederlegung 

Die Haushaltssatzung wurde gern.§ 76 Abs. 2 SächsGemO der 
Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt. Diese bestätigte mit Bescheid 
vom 05.10.2023 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung. 

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 SächsGe-
mO unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für die Jahre 2023 
und 2024

in der Zeit vom 02.11.2023 bis 13.11.2023

öffentlich in der Gemeinde Steinberg, Kämmerei (Zimmer 12), Am 
Bahnhof 3, 08237 Steinberg während der Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme ausliegt. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO 

(4) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-

ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 
1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung 
der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Jubilare November 2023
08.11. Mothes, Friedrich 75 Wildenau
12.11. Bormann, Eckhard 70 Rothenkirchen
17.11. Thoß, Eveline 70 Wildenau
25.11. Jarczyk, Horst 90 Rothenkirchen
28.11. Hans, Heidrun 80 Wernesgrün

Bei uns ist immer etwas los…

Voller Vorfreude auf den neuen Lebensabschnitt wurden am 19. 
August 2023 19 Kinder in die 1.Klasse der Grundschule Steinberg 
aufgenommen.  Unser Schulchor, begabte mutige Schüler an ih-
ren Instrumenten und eine kleine Theatergruppe begrüßten die 
Schulanfänger mit einem bunten Programm. Vielen Dank an Frau 
Wappler, welche für das gute Gelingen der Schulaufnahmefeier 
sorgte.

Nach einer Woche Lernen in der Schule gingen wir, die Klasse 1, 
auch schon auf Wanderung. Bei herrlichem Sonnenschein liefen 
wir bis zum Radweg Steinberg -Crinitzberg, um an der Höhe 565 
Rast zu machen. Dort hatten die Kinder Zeit zum Spielen in der 
Natur und zum besseren gegenseitigen Kennenlernen. Zurück an 
der Schule erwartete uns schon eine Mutti mit einem leckeren Eis 
zur Erfrischung.

Glücklicherweise hielt am Montag, den 25.09.2023 an der Grund-
schule wieder einmal der „Literaturwagen“, für eine Autorenle-

Glückwünsche

Kinder und Jugend
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sung.  Jens Reinländer, ein bekannter Kinderbuchautor, nahm die 
Kinder mit auf eine Entdeckungsreise in die bunte und spannende 
Welt der Bücher. Mit seinem Buch „Karo Kugel – Superelfe“ be-
geisterte er die kleinen Zuhörer aus der 1. und 2. Klasse.

Herbstzeit ist Erntezeit, da gab es auch für die Schüler der 1. und 
2. Klasse viel zu tun. Auf den Streuobstwiesen rund um das Schul-
gelände mussten die vielen Äpfel aufgesammelt werden. Getreu 
nach dem Motto „viele Hände schaffen ein rasches Ende“ haben 
wir in kurzer Zeit das Obst aufgelesen. Die Mitarbeiter vom Bau-
hof standen schon bereit, um die die Äpfel zur Mosterei zu brin-
gen. Bereits nach dem Mittag kamen sie mit 225Liter Apfelsaft 
zurück. Diesen können sich nun alle Kinder aus Kindergarten und 
Schule der Gemeinde Steinberg schmecken lassen.

____________________________________________________

Endlich wieder daaaaaa! 

Nach turbulenten und gefühlt endlosen fünf Monaten voller 
Abenteuer und Herausforderungen sind unsere quirligen Stein-
bergwichtel endlich zurück im renovierten Kindergarten. Die Räu-
me erstrahlen durch neue Türen, neuem Fußboden, Schallschutz-
decke sowie größeren frisch gestrichenen Räumen zu neuem 
Glanz.  

Für Kinder, Eltern und Erzieherinnen war die Renovierungszeit al-
les andere als langweilig. Gemeinsam haben alle durchgehalten, 
so manchen Chaos-Moment mit Humor genommen und sind ge-
stärkt aus dieser Herausforderung herausgegangen. 

Jetzt, da der Kindergarten in neuem Glanz erstrahlt, können unse-
re Steinbergwichtel endlich wieder nach Herzenslust spielen, la-
chen und lernen. Toben, hüpfen und gemeinsam wunderschöne 
Kindheitserinnerungen schaffen. 

Wir möchten an dieser Stelle von Herzen „Danke“ sagen. 

Danke an alle Erzieherinnen fürs Augen zudrücken, für Eure Fle-
xibilität, für Eure Geduld und für jedes liebe Wort an „schweren“ 
Tagen. Ein großes Dankeschön geht auch an die gesamte Kita 
Wernesgrün, für die Aufnahme der Steinbergwichtel während der 
Bauzeit. Ein ganz besonderes Danke geht an alle Eltern für Euer 
Durchhaltevermögen und Eure Flexibilität. Ein großer Dank geht 
auch an alle Handwerke und Gewerke, die am Bau beteiligt wa-
ren, sowie an die Gemeinde Steinberg, ohne die diese Sanierung 
nicht möglich gewesen wäre. Unsere Steinbergwichtel verdienen 
auch ein dickes Dankeschön für Ihre Tapferkeit und Durchhalte-
vermögen während der Bauzeit.  

Lasst uns den Start in diese bunte, neue Kindergartenzeit mit ei-

nem herzlichen Lachen begrüßen und gemeinsam in eine aufre-
gende Zukunft voller Spaß und Entdeckungen starten. 

____________________________________________________

Herbstfest 

Wegen Krankheit musste leider der Umwelttag in diesem Jahr 
doch noch ausfallen.

Nichtsdestotrotz ließen wir uns die Freude nicht nehmen und 
planten kurzerhand um!

Der Kindergarten Wernesgrün feierte am 27.9.23 sein ERNTE-
DANKFEST.

Unsere Kinder brachten an diesem Tag verschiedene Leckereien 
für Frühstück und Vesper mit (siehe Foto). 

Als Überraschung fand dann das Frühstück im Garten statt. Die 
Freude war riesengroß.
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Mit Kindersekt und -bier haben wir auf den Tag angestoßen.

Danach besuchten wir die „geschmückte“ Kirche des Ortes. Frau 
Döhler erklärte etliche Dinge zum Thema: alte Geräte der Bau-
ern, dem Erntedankfest sowie zu den vielen Dingen aus der Natur. 
Herzlichen Dank hierfür. Jedes Kind konnte sich für Zuhause noch 
eine Frucht mitnehmen!

Natürlich durfte ein Eis nach unserer Rückkehr nicht fehlen! :-)

Ein herzliches Dankeschön gilt den Eltern, Frau Döhler und den 
Organisatoren dieses Festes.

Im August 2023 - pünktlich zum Schuljahresbeginn (24.8.23) ka-
men Herr Unger – der Bürgerpolizist unserer Gemeinde- mit sei-
ner Kollegin Frau Kämpf zu uns in die Einrichtung.

Die Vorschüler der Kita Wernesgrün und Rothenkirchen erfuhren 
einige Sachen über: Sicherheit und Verhalten im Straßenverkehr 
sowie „Wir gehen nicht mit Fremden mit“. Im Rollenspiel

und mit einem Spaziergang auf der Andreas-Schubert-Straße ent-
lang wurde dies den Kindern praktisch verdeutlicht.

Am Ende des Aktionsvormittages konnte noch das Polizeiauto an-
geschaut und Fragen gestellt werden.

Vielen Dank hierfür.

FILM ab, hieß es am 21.9.2023, zum internationalen Kindertag.
Unser Gruppenzimmer wurde schnell zum Kinosaal umgebaut 
und die Kinder waren schon aufgeregt. Bei Popcorn und Geträn-
ken konnten sie eine Stunde Kinofeeling erleben.
Unser Fazit: Ein toller Tag mit Wiederholungsfaktor!!!

Text: Team Kita Wernesgrün
Fotos Teresa Georgi
____________________________________________________

Was wächst denn da im Wildenauer Hochbeet? 

Es tut sich was am Hochbeet der Wildenauer Strolche. Fleißige Nach-
wuchsgärtner haben im Mai gemeinsam mit Julia Neubert vom Ope-
nAccess Team ihr neues Hochbeet eingeweiht. Gespendet wurde es 
im Rahmen des Wildenauer OpenAccess zum Thema „Schöpfung“.

An einem sonnigen Vormittag war es dann endlich soweit - Pflan-
zen, Saatgut, Gießkannen und Gartenwerkzeuge standen bereit um 
zum Einsatz zu kommen. Schnell wurden die Ärmel hochgekrem-
pelt und schon ging es los mit pflanzen und säen. Mit viel Spaß und 
Sorgfalt wurden die kleinen Pflanzen in die Erde gesetzt und die 
Samen eingesät. Nun heißt es gießen und hoffentlich bald ernten!
 
Schaut doch mal am Gartenzaun vorbei, 
um zu sehen was da so schönes wächst im 
Wildenauer Hochbeet :)

Besonderer Dank gilt allen Personen, die 
beim OpenAccess für das Hochbeet ge-
spendet haben. Ohne Eure Spende wäre 
dieses Projekt nicht möglich gewesen!

Wir wünschen viel Freude und Gottes Se-
gen für das Wachsen und Ernten :)
 

Bilder und Text im Namen des OpenAccess Team
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Lebendiger Adventskalender

Liebe Rothenkirchener Auch in diesem Jahr soll es 
wieder einen Lebendigen Adventskalender in Ro-
thenkirchen geben. Deshalb der Aufruf an alle, die 
schon einmal mitgemacht haben, und besonders 
an alle, die bisher gezögert haben, meldet euch an.

Gesucht werden Privatpersonen, Vereine, Familien, Schulklas-
sen, Jugendgruppen, Senioren, gerne auch Hausgemeinschaf-
ten, Nachbarn usw., die bereit sind, jeweils ein Treffen bei sich 
vor dem Haus/Grundstück zu organisieren und mit einer kurzen 
weihnachtlichen Geschichte, einen musikalischen Beitrag, einem 
Gedicht oder ähnlichem auszugestalten. Wer sich also angespro-
chen fühlt, melde sich bitte bei Frank Leibiger, Tel: -65372. Jeder 
der schon mal dabei war, wird es bestätigen, es ist toll miteinan-
der zu reden, zu singen und zu essen.

Wir wünschen allen eine gute Zeit und bleiben Sie gesund A. 
Gruner und F. Leibiger.
____________________________________________________

Neue Sonderausstellung im Museum Kultur-
Punkt Ströher-Haus Rothenkirchen

Die neue Sonderschau hat folgende Themen als Schwerpunkte:
٠ Vor 75 Jahren Zwangsenteignung Franz Ströher Rothenkirchen 
٠ chemische Abteilung der Wella-Werke
٠ VEB Wella-Werk, 1956 VEB Friseurchemie Londa
٠ 1990 Wiedervereinigung mit Wella AG Darmstadt

Öffnungstermine, jeweils von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr:
٠ 04. und 05. November 2023 

Sonderführungen sind ab sofort nach Vereinbarung unter Tel.  
(03 74 62) 59 37 mit unserem Ortschronisten Günter Bäuerle 
möglich.
____________________________________________________

Martins-Gans-Schießen bei den  
Rothenkirchner Schützen

Bereits eine kleine Tradition ist das Martins-Gans-Schießen bei 
den Rothenkirchner Schützen. 

Auch in diesem Jahr möchte der der Schützenverein Rothenkir-
chen mit seinem Martins-Gans-Schießen für Jedermann die Ad-
vents- und Weihnachtszeit einläuten. 

Am Samstag, den 11.11.2023, ist es wieder soweit: In der Zeit von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr laden die Rothenkirchner Schützen alle 
interessierten Bürger recht herzlich in die Mehrzweckhalle Ro-
thenkirchen (Stützengrüner Straße 2, 08237 Steinberg) ein. 

Mittels Rundkugeln und Röhrchen, was so manch einem vom letz-
ten Volksfestbesuch bekannt sein dürfte, werden die Besten aus 
einer Entfernung von 4 Metern gesucht. 

An diesem Wettkampf kann jeder teilnehmen. 

In gemütlicher Runde möchten wir zugleich so manch ein Ge-

Veranstaltungen spräch führen und einen schönen Nachmittag verbringen. 
Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen.  

Für Rückfragen steht der Verein gerne zur Verfügung und ist mit-
tels E-Mail, Telefon, Fax oder über Facebook zu erreichen.

____________________________________________________

Neues vom Seniorenclub

In diesem Jahr meinte es der Sommer wirklich sehr gut mit uns. 
Viele Nachmittage verbrachten wir auf unserer schönen Terrasse. 

Natürlich auch unser Sommerfest, dieses stand unter dem Motto 
„Alle unter einem Hut“. Jeder von uns kam im sommerlichen Outfit 
und natürlich mit dem passenden Hut dazu. Wir verbrachten einen 
schönen Nachmittag mit Würstchen und Steaks vom Grill, kühlen 
Getränken und so mancher Leckerei. Der Höhepunkt war unsere 
Hutmodenschau. Es gab zu den eigenen Hüten noch eine Menge 
besondere und verrückte Hutkreationen. Jeder suchte sich ein Mo-
dell aus und führte es bei einer kleinen Modenschau vor. Wir hat-
ten wirklich viel Spaß dabei, und es gab viel zu lachen. Die verschie-
denen Modelle hatten ausgefallene Namen wie zum Beispiel: „Die 
Nudel“, „Geschickt verstrickt“, „Mein Pantoffelheld“, „Der Filtertü-
ten-Toni“, „Die schwarze Witwe“ und viele andere. Wer Lust hat die 
Hüte zu sehen, kann das gerne machen. In unserem Schaukasten 
vorm Seniorenclub kann man alle Fotos davon bewundern.

Ja es war ein schöner Nachmittag mit viel Spaß. In Chemnitz gab 
es ein Hutfestival und in Rothenkirchen eine ganz verrückte Hut-
modenschau. Was die in der Stadt können, das können wir auf 
dem Land allemal.

Es gibt immer etwas Neues bei uns zu berichten. Wir haben jetzt 
eine schöne neue Küche, aber davon berichte ich das nächste 
Mal. Bis dahin – bleibt alle gesund!

Manuela vom Seniorenclub

____________________________________________________
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Laternenfest und Martinsumzug in Steinberg

Herzliche Einladung an alle Kinder mit ihren Familien.

OT Wernesgrün:
Laternenfest am Freitag, 03.11.2023
Start ab Kita Wernesgrün um 18.00 Uhr 

OT Rothenkirchen:
Martinsumzug am Samstag, 11.11.2023
Start ab Parkplatz Kita um 17.00 Uhr
 
OT Wildenau:
Martinsumzug am Samstag, 11.11.2023
Start ab Dorfplatz um 17.15 Uhr 

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Rothenkirchen – Wernesgrün

Rothenkirchen

29. Oktober 2023, 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Kirchweihfest und Kinder-
gottesdienst

12. November 2023, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

26. November 2023, Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

Wernesgrün

31. Oktober 2023, Reformationstag
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Ev. Messe und Kindergot-
tesdienst

5. November 2023, 22. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst 

19. November 2023, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst 

22. November, Buß- und Bettag
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Feier der Beichte und Kin-
dergottesdienst
3. Dezember 2023, 1. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst und Kindergottesdienst
____________________________________________________

Die Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rothenkirchen lädt herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde	 So., 05./26.11.	 14.30 Uhr
	 So., 12./19.11.	 10.00 Uhr
Bibelstunde	 Mi., 15.11.	 19.30 Uhr
startup_EC Teenietreff	 Fr., 10./24.11.	 17.00 Uhr
Gebetskreis (telefonisch)	 donnerstags	 20.00 Uhr
Jugendkreis	 samstags	 19.00 Uhr

Mehr Details und aktuellste Informationen gibt‘s auf lkg-roki.de  
und in unseren Schaukästen.

Kirchen
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau
WIR LADEN HERZLICH EIN in die Kirche Wildenau

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Obercrinitz-Stangen-
grün-Wildenau in der Kirche Wildenau im November 2023

05.11.2023	 22. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Julia Neupert)
 
12.11.2023	 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Freitag)
 
19.11.2023	 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
17.17 Uhr	 Open Access
 
26.11.2023	 Ewigkeitssonntag
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Sänger)
 
03.12.2023	 1.Advent
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Sänger)

Kindergottesdienst wird in jedem Gottesdienst angeboten. 

Es gibt die Möglichkeit, die Predigten auf der Internetseite www.
kirche-obercrinitz.de anzuhören.

Zudem sind die Predigten als Podcast verfügbar unter www.kir-
che-obercrinitz.de/wordpress/sermons/feed/
____________________________________________________

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Ev. - methodistischen Kirchgemeinde
Wir laden zur Teilnahme an einer online-Bibel-
stunde über das Programm „zoom“ ein. 
Interessierte melden sich bitte unter 03744 34442.

Christuskapelle Wildenau am Sportplatz 8

Donnerstag 02.11. 19:30 Uhr Bibelgespräch online via Zoom
Sonntag 05.11. 08:30 Uhr Gottesdienst
Montag 06.11. 19:30 Uhr Gebetskreis in Auerbach
Dienstag 07.11. 15:00 Uhr Gemeindegruppe 55+ im Angker
Donnerstag 09.11. 19:30 Uhr Bibelgespräch online via Zoom
Sonntag 12.11. 09:45 Uhr Bezirksgottesdienst mit Kinder-

gottesdienst
Mittwoch 15.11. 15:00 Uhr Frauenhauskreis im AngKer
Sonntag 19.11. 08:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag
Mittwoch 22.11. 10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst am Buß 

und Bettag
Donnerstag 23.11. 19:30 Uhr Bibelgespräch online via Zoom
Sonntag 26.11. 09:45 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-

sonntag mit Abendmahl
Donnerstag 30.11. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch im AngKer
Sonntag 03.12. 09:45 Uhr Musikalischer 1. Adventgottes-

dienst mit KiGo
Montag 04.12. 19:30 Uhr Gebetskreis in Auerbach
Donnerstag 07.12. 19:30 Uhr Bibelgespräch online via Zoom
____________________________________________________

Die Macht der Worte

Hat Dich schon einmal ein Wort „getroffen“- also so richtig nieder 
oder glücklich gemacht?
Worte haben Macht!

Die Nachrichtendienste, Onlineportale, sozialen Medien leben 
von der Wortflut, die uns umgibt.

Worte können verletzen, Kriege auslösen, können Todesurteil sein 
- aber auch trösten, Frieden schaffen und rettender Segen sein. 

Darum geht es beim nächsten OPEN ACCESS am 19.11.2023, 
17.17 Uhr, in der Wildenauer Kirche.
Wir freuen uns auf einen spannenden Abend mit Euch!

Gemeinsam wollen wir Fragen stellen und Antworten finden, Gott 
loben, beten und unseren Glaubenshunger mit der Macht der gu-
ten Worte Gottes stillen.
 
Im Anschluss gibt es auch etwas zur Stillung unseres leiblichen 
Hungers und gute Gespräche!

Hier ist die herzliche Einladung dazu!

____________________________________________________
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Aberglauben

G.B.  Hermann Reuther, 1907geboren im Haus Nr. 154 B gleich 
links neben der Blei-Fabrik, welches sein Vater Woldemar 1906 
gekauft hatte. Als Mieterin lebte oben in der Mansarde die 
„Schmiedsfrieden-Mine“ mit ihren beiden Töchtern. Diese Man-
sarde wurde Hermanns zweite Heimat, bei der Mine, die tagein 
und -aus mit dem Klöppeln von Haartüll für die Perückenherstel-
lung, Spitzeneinsätzen und Deckchen zuhause beschäftigt war. 
Da blieb es nicht aus, dass oft Hutzenleute gekommen sind und 
saßen beisammen bis spät in die Nacht und haben sich gegen-
seitig das Neuste erzählt. Von früher, von der Gegenwart, vom 
Guten, vom Bösen, von Recht und Schlecht und von den Armen 
und Reichen. Das war die schönste Zeit, die Hermann Reuther 
da erlebt hat, da oben in der Oberstube. Da hat er alles mitbe-
kommen, was bei uns und in der Umgebung Sitte und Brauch-
tum war. Aber auch der Aberglauben kam zu seinem Recht, ohne 
dem ging es da beim besten Willen nicht. Da wurde erzählt vom 
Horchen gehen, vom Ährenschneiden, wie Spitznamen entstan-
den sind, wo es nicht richtig zuging, wer das Hänsel gehabt hat-
te und wer sich gar dem Teufel verschrieben hatte. Wo die Kühe 
statt Milch Blut gaben und wer von den Bauernweibern keine 
Butter zusammengebracht hat, weil die bösen Nachbarn ein Rei-
sigästel in das Butterfass geworfen hatten. Dabei hatte er erle-
ben dürfen und müssen, wie tief doch die Religion, aber auch 
der Aberglauben drinnen in dem alten Menschenschlag verwur-
zelt gewesen war.

Einmal sind wir miteinander hinüber auf Hundshübel gegan-
gen. Es war im Hochsommer und ein Tag schön wie selten. „Ach, 
weißte Junge“, sagte die Mine unterwegs, „wir gehen gleich 
durch den Reinhardts-Wald, da kommen wir schneller hin!“ Wie 
wir aber in den Wald gekommen sind, hat sie Schwamme ge-
funden und Schwarzbeeren, und vorbei war es mit den guten 
Vorsätzen, den Weg abzukürzen. Beim beeren ist natürlich die 
Zeit vergangen und man hatte gar nicht mitbekommen, dass sich 
der Himmel verfärbte und es zog ein kräftiges Gewitter auf und 
man sah um uns herum die Hand vor Augen nicht mehr. Der 
Sturm ging los, es blitzte und krachte, dass man gedacht hat-
te der Weltuntergang wäre da. Trotz des starken Gewitter hat-
te es aber keinen einzigen Tropfen geregnet und das war das 
Schlimmste, da hat die Mine angefangen sich auszuziehen. Sie 
hat die Kleider umgedreht, verkehrt wieder angezogen und das 
Vaterunser dreimal gebetet, vorwärts und rückwärts. Dabei hat 
sie sich hin auf den Waldboden geschmissen und das Gesicht auf 
die Erde gelegt. Endlich hat das Wetter nachgelassen, das Gewit-
ter ist darüber hinweg gezogen. Wir hatten zwar viel Angst aus-
gestanden, sind aber noch gut auf Hundshübel gekommen und 
wieder nach Hause. Die Mine hat auf ihre umgedrehten Kleider 
genauso geschworen wie auf die Vaterunser, die sie gebetet hat 
und wehe, wenn Jemand gewagt hätte ihr das auszureden, der 
wäre schief angekommen.

Ein andermal sind wir hinter dem Steinberg in die Himbeeren 
gegangen. Wir fanden schöne große Beeren und es hat gefleckt. 
Auf einmal kollerte ein kleines Steinchen den Hang herunter. 
Vielleicht haben wir einen Hasen aufgeschreckt oder ein Vogel 
hat Würmer gesucht. Da war die Mine zu Tode erschrocken. Sie 
war ganz blass und sah aus wie wenn sie dem Knochenmann be-
gegnet wäre. Sie hat nur noch gehaucht: „Junge, jetzt sind wir 
verloren!“ Heute haben wir uns uns verlaufen, wir sind zu weit 
nach rechts herüber gekommen. Da bleibt uns nichts weiter üb-
rig wieder nach Hause zu gehen. Sie erzählte mir, dass dort hin-
ten, wo wir gerate gewesen sind vor etlichen Jahren ein Mann, 

Historisches
der alte Barthel gewesen ist und lebendig eingegraben wurde, 
weil er seine Frau mit der frisch geschliffenen Hacke erschlagen 
hatte. Erst musste sie noch den Schleifstein drehen und zum 
Dank dafür hat er sie tot gehieben. Seit dieser Zeit spukt es dort 
hinten in der Ecke. Er geht um, weil er keine Ruhe finden kann 
und wirft mit Steinen. Nun wird erzählt, wer sich dort gerade 
aufhält, wenn die Steine geflogen kommen, der stirbt noch in 
diesem Jahr.

Beide waren wir froh und sind nicht gestorben, im Gegenteil noch 
so manches Jahr haben wir zusammen erlebt. Aber wenn ich spä-
ter einmal auf diese Geschichte zurück komme, dann hat sie mit 
dem Finger gedroht und sie sagte: „Und wahr ist es trotzdem!“

Bild: Der Steinbergwald, in dem viele Sagen und Geschichten ent-
standen sind

Vermischtes

EUREGIO EGRENSIS AG Sachsen/Thüringen e.V.
Geschäftsführer Steffen Schönicke
Weststraße 13, 08523 Plauen
E-Mail: steffen.schoenicke@euregioegrensis.de

Europe Direct ist ein Informationsnetzwerk der
Europäischen Union. Vielfältig und bürgernah
stellen wir Materialien zur Verfügung, beant-

worten Fragen rund um die EU und
verbinden Plauen mit Brüssel.

Wir suchen ab sofort
Verstärkung für unser Team:

Du bist ein kreatives Organisationstalent für Veranstaltungen an
Schulen und öffentlichen Aktionen in Sachsen und Thüringen.

Du kannst mit Deinem Content Wissen teilen und Begeisterung
für Europa in verschiedenen Kanälen wecken!

Du hast gute Kenntnisse über die Europäische Union, ihre Organe
und Einrichtungen sowie ihre vielfältigen Tätigkeiten!

Du arbeitest eigenverantwortlich, bist außerdem ein Teamplayer
und kannst dich auch auf Englisch austauschen.

Wir bieten dir eine attraktive Vergütung, kollegiales Miteinander
und Raum für persönliche Entfaltung!

Weitere Infos:
www.euregioegrensis.de

Du fühlst dich angesprochen?
Dann bewirb dich sofort:

Mitarbeiter/-in (m/w/d) in Teilzeit - 25Wochenstunden
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

  gemeinsam für Sie da!
 Wir sind

Zuhause gesucht!

+ reinrassige Main Coon
+ Geschwisterpaar
+ am 01.12.2021 geboren
+ ein Kater und eine Katze
+ beide sterilisiert
+ vollständig geimpft und

entwurmt
+ mit Impfausweis
+ sehr menschenbezogen
+ kinderlieb
+ unempfindlich gegenüber 

Alltagsgeräuschen

Umständehalber in liebevolle 
Hände abzugeben

Platzbedarf:
mind. 75qm, am besten mit 
Garten oder Balkon

Preisvorstellung:
850,- €

Bei ernsthaftem Interesse 
bitte melden unter:
01 59 / 06 02 45 62

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg, Tel.: 037462 / 284-0
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de

www.sozialstation-obercrinitz.de

Sozialstation Obercrinitz
und Betreutes Wohnen

∙ der häuslichen Alten- und Krankenpflege
∙ der Verhinderungs- und Urlaubspflege
∙ Entlastungsleistungen nach §45b SGBXI und
∙ des Betreuten Wohnens in Obercrinitz, Am Winkel 3 

sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

Unser ambulanter Pflegedienst ist in Fragen

für Sie da.

ni
cht einsam

sondern gemeinsa
m

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Raststätte zur Waldhummel
Hummeltelefon: 0162/4690174

Egal ob süß oder herzhaft,
für den kleinen Zuckerrausch oder den Komplettgenuss

- finde deine Hummelwaffel -
Neu: Winterwaffel mit rotze Grütze, Vanillesoße, dem Eis deiner Wahl

und Sahne

Am Hohen Stein 22a, 08328 Stützengrün

Weihnachtsfeier und du hast noch keine Location?
Dann ab zur Waldhummel, bis zu einer

Personenanzahl von 30 Gästen können wir deine
Feier ausrichten.

Öffnungszeiten Winter ab 18.10.2023
Mo.-Fr. 10.00 bis 16.00 Uhr
Samstags GESCHLOSSEN

Sonn- & Feiertage. 14.00 bis 17.00 Uhr

Hummel News
31.10.2023 14.00 - 17.00 Uhr
22.11.2023 14.00 - 17.00 Uhr
24.11.2023  10.00 - 14.00 Uhr
Achtung 27.11 -29.11.2023 Betriebsruhe
Adventssonntage geschlossen
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Markt 12
08491 Netzschkau

Telefon: 0 37 65 / 38 23 570
E-Mail: jahn-wachdienste@t-online.de

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe
Mit dem Telematik-Tarif * in der 
Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Super Leistung, 
fairster Preis
Kfz-Versicherung
jetzt wechseln!

Kundendienstbüro
Silke Then
Versicherungsfachfrau

huk.de/vm/silke.then

Mo. – Di. 9.00 –13.00 Uhr
Mo. 14.00 –16.00 Uhr
Di., Do. 14.00 –18.00 Uhr
Do. 9.00 –13.00 Uhr
Fr. 9.00 –12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Nicolaistr. 38
08209 Auerbach
Auerbach/Vogtl.

silke.then@hukvm.de
Tel. 03744 200002
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Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Forderungsausfall?
Säumige Zahler?

Zwangsvollstreckung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Münchberg (Tel. 09251/8151)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!

WIR SUCHEN SIE  
alsals ZUSTELLER

für die VERTEILUNG
des STEINBERG BOTEN

Wildenau oder

Rothenkirchen

 oder Wernesgrün
auch alle 3 Gebiete möglich

Bitte wenden Sie siBitte wenden Sie sich an ch an 
den Verlag unter:den Verlag unter:

Tel. 0170 / 350 73 66Tel. 0170 / 350 73 66
E-Mail: hg@pcc.gmbhE-Mail: hg@pcc.gmbh


